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VERHANDLUNGSSCHRIFT 
über die Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Neidling 

am Dienstag, den 2. Mai 2023 

im Sitzungssaal des Gemeindeamtes Neidling. 

. 

 

Beginn der Sitzung:  18:30 Uhr 

Ende der Sitzung:  18:55 Uhr 

 

Anwesende: 

Bürgermeisterin: Barbara Egerer-Höld ÖVP 

Vizebürgermeisterin: Edith Pruckner  ÖVP 

gf. Gemeinderäte: Eckhart Aschauer ÖVP 

 Hubert Marchart  ÖVP 

 Jochen Sonnleithner  ÖVP 

 Thomas Slansky  SPÖ 

Gemeinderäte: Teresa Auersperg-Zaksek ÖVP 

 Karl Engelhart  ÖVP 

 Sebastian Marchhart ÖVP 

 Steven Mayer  ÖVP 

 Elisabeth Parsch  ÖVP 

 Johannes Petschko  ÖVP 

 Ernst Schweitzer  ÖVP 

 Thomas Wick  ÖVP 

 Christina Höchtl  SPÖ 

 Maria Hromecek  SPÖ 

 Brigitte Klammer  SPÖ  

 Jürgen Kranabetter  SPÖ 

 Josef Hössinger  FPÖ 

 

Entschuldigt abwesend:  

Eckhart Aschauer, Josef Hössinger, Sebastian Marchart, Brigitte Klammer (kommt vor 
Abstimmung zu TOP 1) 
 

 

Nicht entschuldigt abwesend: 

- 
 

Anwesend waren außerdem:  

- 
 

Vorsitzende: Bgm. Barbara Egerer-Höld  
  
Schriftführer:   Thomas Tiefenbacher, MSc 
 
Die Sitzung war öffentlich. Die Sitzung war beschlussfähig.   
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T A G E S O R D N U N G : 
 

Punkt 1: Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 27. März 2023 

Punkt 2: Auftragsvergabe Volksschulsanierung 

Punkt 3: Löschung/Zustimmung Vorkaufsrechte 

Punkt 4: Ausstattung Gemeindefahrzeug 

Punkt 5: Resolution Schwellenwertverordnung 

Punkt 6: Ankauf Defibrillator (Dringlichkeitsantrag) 

 

Die Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße Einberufung 

und Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 

 

Die Vorsitzende teilt mit, dass vor der Sitzung ein Dringlichkeitsantrag eingebracht 

wurde (als Beilage 1 dem Protokoll angeschlossen). 

Beantragt wird die Aufnahme folgendes Tagesordnungspunktes in der heutigen 

Gemeinderatssitzung: 

 
1. Dringlichkeitsantrag: 

Aufnahme des Tagesordnungspunktes „Ankauf Defibrillator“ 

 

Antragsteller: Bgm. Barbara Egerer-Höld 

Der Antrag (Beilage 1) wird vom Schriftführer verlesen. 

 

Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Der Tagesordnungspunkt wird im öffentlichen Teil als Punkt 6 behandelt. 

 

 

Öffentlicher Teil 

 

1) Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 27. März 2023 

Gegen das Sitzungsprotokoll vom 27. März 2023 wurde kein Einwand erhoben; dieses 
gilt als genehmigt. 
 
 
2) Auftragsvergabe Volksschulsanierung 

Im Zusammenhang mit der Volksschulsanierung erfolgte nun die Ausschreibung der 

Fenster, der Türen und des Sonnenschutzes. Die Angebotsöffnung wurde am 

13. April 2023 durchgeführt. Es wurden drei Angebote abgegeben (Preise inkl. MwSt.): 
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Fa. Wolfgang Wippel e.U. € 385.412,40 

Heinrich Renner GmbH € 435.148,02 

Bruckner Fenster und Türen GmbH € 486.969,69 
 

Vom ausschreibenden Planungsbüro wurde ein Vergabevorschlag ausgearbeitet 

(Beilage 2), wonach das Angebot der Fa. Bruckner Fenster u.a. wegen fehlender 

Unterlagen auszuscheiden ist, wenngleich es in der Listung ohnehin nur am 3. Platz 

gelandet ist. Der Auftrag soll laut Vergabevorschlag an die Fa. Wolfgang Wippel e.U. 

zum Angebotspreis von € 385.412,40 (inkl. MwSt.) vergeben werden soll. 

 

Brigitte Klammer betritt den Sitzungssaal und nimmt an der Sitzung teil. 
 

Antrag der Vorsitzenden: 

Der Gemeinderat möge entsprechend dem vorliegenden und als Beilage 2 

angeschlossenen Vergabevorschlag den Auftrag für die Fenster, Türen und den 

Sonnenschutz an die Fa. Wolfgang Wippel e.U. zum Angebotspreis von € 385.412,40 

(inkl. MwSt.) vergeben. 
 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
 
3) Löschung/Zustimmung Vorkaufsrechte  

Von Karl und Petra Ronge wurde im Zuge der Umwidmung des Grundstücks 333/1, 

KG Flinsbach, der Marktgemeinde Neidling ein Vorkaufsrecht eingeräumt. Nachdem 

das nunmehr verbleibende Grundstück 333/1 nicht mehr im Bauland liegt, ist auch das 

Vorkaufsrecht nicht mehr notwendig und soll daher gelöscht werden. 
 

Antrag des Gemeindevorstandes: 

Der Gemeinderat möge die vorliegende und dem GR-Sitzungsprotokoll als Beilage 3 

angeschlossenen Urkunde, mit der die Marktgemeinde Neidling der Löschung des 

Vorkaufsrechts  betreffend das Grundstück 333/1, KG Flinsbach, zustimmt, 

beschließen. 
 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

Auch für das Grundstück 333/4, KG Flinsbach, ist zu Gunsten der Marktgemeinde 

Neidling ein Vorkaufsrecht eingetragen. Auch hier soll das Vorkaufsrecht gelöscht 

werden, da die Bedingungen zur Löschung desselben erfüllt sind. 
 

Antrag des Gemeindevorstandes: 

Der Gemeinderat möge die vorliegende und dem GR-Sitzungsprotokoll als Beilage 4 

angeschlossenen Urkunde, mit der die Marktgemeinde Neidling  der Löschung des 

Vorkaufsrechts  betreffend das Grundstück 333/4, KG Flinsbach, zustimmt, 

beschließen. 
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Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

4) Ausstattung Gemeindefahrzeug 

In der letzten Sitzung wurde der Ankauf eines neuen Gemeindefahrzeugs für den 

Bauhof beschlossen. Es soll für dieses Fahrzeug als Zusatzausstattung eine 

Anhängevorrichtung dazu bestellt werden. Die dadurch verursachten Mehrkosten 

betragen € 1.188,-- (inkl. MwSt.) 

 

Antrag des Gemeindevorstandes: 

Der Gemeinderat möge die Mehrkosten für die Ausstattung des neuen 

Gemeindefahrzeugs mit einer Anhängevorrichtung in Höhe von € 1.188,-- (inkl. MwSt.) 

beschließen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis: 15 Stimmen für der Antrag 

   1 Stimmenhaltung (Ernst Schweitzer) 
 

 

5) Resolution Schwellenwertverordnung 

Die Schwellenwerteverordnung, die seit nunmehr 13 Jahren allen öffentlichen 

Auftraggebern die Durchführung einfacher Auftragsvergaben mit höheren 

Schwellenwerten – als im Bundesvergabegesetz 2018 festgelegt – ermöglicht, ist 

Ende letzten Jahres außer Kraft getreten und erst mit Wirksamkeit ab 07. Februar 2023 

neuerlich erlassen worden. Allerdings gilt die Schwellenwerteverordnung 2023 nur bis 

Ende Juni 2023. 
 

Ohne weitere rechtliche Maßnahmen werden die geringeren Schwellenwerte des 

Bundesvergabegesetzes 2018 Mitte dieses Jahres somit wieder in Geltung treten. 

Diese Vorgehensweise hat bei den Verantwortlichen in den Gemeinden erhebliche 

Unsicherheiten erzeugt, die sich schädlich auf das Investitionsklima in unserem Land 

ausgewirkt haben. 
 

Es ist deshalb wichtig, dass mögliche Erleichterungen im Vergabeverfahren, die 

wesentlich mit der Anhebung der Schwellenwerte einhergehen, gesichert werden. 

Besonders die regional orientierten Klein- und Mittelbetriebe haben von dieser 

Maßnahme profitiert, da sie sich nicht an einem komplexen Vergabeverfahren 

beteiligen müssen. Im Ergebnis wird dadurch die Konjunktur gestärkt und Arbeitsplätze 

in den Regionen gesichert. 
 

Zudem muss berücksichtigt werden, dass die Inflation und die damit verbundene 

Geldentwertung der letzten Jahre es erforderlich machen, die bisherigen Werte der 

Schwellenwerteverordnung langfristig abzusichern. 
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Antrag des Gemeindevorstandes: 

Der Gemeinderat möge die vorliegende und dem GR-Sitzungsprotokoll als Beilage 5 

angeschlossene Resolution beschließen, mit der die zuständige Bundesministerin 

ersucht wird 

1. Die geltenden Schwellenwerte der Schwellenwerteverordnung 2023 über die 

Geltungsdauer 30. Juni 2023 (zunächst) unbefristet zu verlängern, sowie 

2. sich dafür zu verwenden, dass die derzeitigen Regelungen dieser Verordnung 

dauerhaft – somit gesetzlich – sichergestellt und darüber hinaus die bisherigen 

Schwellenwerte deutlich angehoben werden. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

6) Ankauf Defibrillator (Dringlichkeitsantrag) 

Um für medizinische Notfälle besser gerüstet zu sein, soll ein zweiter Defibrillator 

angeschafft werden. Vom Roten Kreuz wurde ein Defibrillator der Marke LifePak CR2 

samt Zubehör und Wandschrank für den Außenbereich zum Preis von € 3.615,73 (inkl. 

MwSt.) angeboten. 

 
Antrag der Vorsitzenden: 

Der Gemeinderat möge entsprechend dem vorliegenden Angebot den Ankauf eines 

Defibrillators samt Zubehör und Wandschrank bei der Rotes Kreuz NÖ Handel und 

Service GmbH zum Preis von € 3.615,73 (inkl. MwSt.) beschließen 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 


